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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TSG Steinheim/M. II : TTV Pleidelsheim 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 10 für die TSG Steinheim/M. II: TSG Steinheim/M. II 
und TTV Pleidelsheim trennen sich unentschieden

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse A Gr.1 entführten die Gäste des
TTV Pleidelsheim in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf bei
der TSG Steinheim/M. II. Die Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden Benjamin
Raich, der seine Spiele gänzlich gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:29. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Raich / Bender. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler von der TSG Steinheim/M. II um die Nummer 1 Sven Scheuermann
nun 13 Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die richtige Taktik hatten Helber / Revisz beim 3:0-
Erfolg gegen Fadda / Hyra von Beginn an. Fünf Sätze lang beharkten sich Scheuermann / Prietzel
und Raich / Bender, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Volk / Lebe über
die 1:3-Niederlage gegen Kötzing / Kuhnert hinweggetröstet werden mussten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
ungefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Sven Scheuermann gegen Felix Fadda. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen nachfolgend Bernd Helber bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Benjamin Raich von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Einen Sieg holte Björn
Prietzel indes beim 11:6, 11:5, 9:11, 11:6 gegen Timo Hyra. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Sascha Volk bei seinem 3:1 gegen Alexander Bender doch überlegen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Andrei Revisz und Tobias Kuhnert den letzten Ballwechsel spielten. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Can Lebe letztlich parat, um
Michael Kötzing zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TSG Steinheim/M. II und des TTV Pleidelsheim. Keinen Zähler beisteuern konnte
Sven Scheuermann im Match gegen Benjamin Raich, das 0:3 verloren ging. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Scheuermann damit auf 9, während er bislang 5
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Einen Sieg holte Bernd Helber bei seinem 3:1
gegen Felix Fadda. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Björn Prietzel am Nachbartisch gegen
Alexander Bender. Nach diesem Einzel steht Prietzel somit bei 15 Siegen und 2 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Bender ein 6:10 ausweist. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 8:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sascha Volk seinem
Gegner Timo Hyra letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Andrei Revisz letztlich auf Lager, um Michael Kötzing final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl
an Niederlagen von Revisz damit auf 1, während er bislang 7 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Can Lebe und Tobias Kuhnert,
bevor das 2:3 feststand. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Helber / Revisz
hatten im Anschluss gegen Raich / Bender bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TSG Steinheim/M. II tritt dabei geben den TSV Korntal III an,
während es der TTV Pleidelsheim mit der TTG Marbach-Rielingshausen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSG Steinheim/M. II

Doppel: Helber / Revisz 1:1, Scheuermann / Prietzel 0:1, Volk / Lebe 0:1 
Einzel: S. Scheuermann 1:1, B. Helber 1:1, B. Prietzel 2:0, S. Volk 1:1, A. Revisz 1:1, C. Lebe 1:1 

 TTV Pleidelsheim
Doppel: Raich / Bender 2:0, Fadda / Hyra 0:1, Kötzing / Kuhnert 1:0 
Einzel: B. Raich 2:0, F. Fadda 0:2, A. Bender 0:2, T. Hyra 1:1, M. Kötzing 1:1, T. Kuhnert 1:1


